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ditorial

Seniorinnen und Senioren: Dieser Begriff beschreibt eine immer größer werdende Gruppe
der Bevölkerung. Doch jene, die damit gemeint sind, haben so unterschiedliche Interes-
sen, Ansprüche und Erwartungen an diesen Lebensabschnitt, dass die Gruppe hetero-
gener kaum sein könnte – sie umfasst immerhin vier Geburtsjahrzehnte.

Seniorinnen und Senioren – die Menschen „60 plus“? Manche stehen mitten im Berufs-
leben und füllen ihre Freizeit mit Ehrenämtern. Andere sind schon etwas länger im Se-
niorenalter und planen, wie sie möglichst lange mobil in den eigenen vier Wänden bleiben
können.

Manche gehen auf Kreuzfahrt, weil sie endlich Zeit dafür haben. Andere pflegen zuhause
liebevoll ihre betagten Angehörigen. Das interessante Alter zu gestalten, in demman mit
viel Lebenserfahrung – und oft auch unaufgeregter – auf die Welt schaut: Es sollte sich
vergnüglich und gesund gestalten. Angebote dafür gibt es in unseren Kommunen zu-
hauf.

Seniorinnen und Senioren werden allerdings oft unterschätzt. Kurz bevor ich dieses Edi-
torial begann, schickte mir eine Freundin per WhatsApp ein neues Video, das sie mit
einer KI-App auf dem Smartphone gestaltet hatte. Die Freundin feiert bald ihren 70. Ge-
burtstag. Offen für Neues und kulturell interessiert: So kenne ich die Menschen in meiner
Umgebung, die seit Kurzem oder schon länger im „Seniorenalter“ sind.

Wichtig ist in diesem – und eigentlich jedem – Lebensabschnitt: Das Beste daraus ma-
chen, Genuss in den kleinen Dingen zu finden, die mit den eigenen Möglichkeiten erreich-
bar sind. Und sei es der Blick auf das buntgefärbte Laub an einem schönen Herbsttag.
Mögen manche das Seniorenalter auch als „Herbst des Lebens“ bezeichnen: Die Bäume
zeigen uns doch, wie bunt diese Jahreszeit sein kann.

In diesem Sinne: LEBEN SIE BUNT!
Viel Freude beim Lesen unseres Senioren Magazins wünscht Bettina Reimann
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